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Bin ich rassistisch? Reden über Glauben & Rassismus
MachMit-Projekt Vielfalt wächst – Klimabewusstsein erden
Sommerliche Klosterreise ins Kloster Volkenroda

Vielfalt der Lebensräume – Moore
Gottesdienst in gerechter Sprache in Nord-Barmbek
Bibel feministisch gelesen: Eine Königin greift ein
Wut-Workshop
Salon: Die Macht der Gewaltlosigkeit
Frauengottesdienst in Nord-Barmbek: Erzengel Uriel 
Bibeldialog für Frauen
Gottesdienst in gerechter Sprache in Nord-Barmbek
Interreligiöser Frauenbegegnungstag

Frauengottesdienst in Nord-Barmbek: Erzengel Michael
Vogelbeobachtung in der Wedeler Marsch 
Lesung: Meine Familie und das Erbe der Gewalt in Russland
Bibel feministisch gelesen: „Fremde Frauen“
Salon: Aktivismus heißt Verbindung
Bibeldialog für Frauen
Weltgebetstags-2-Tages-Werkstatt Großraum Hamburg

Kreativer Schreibtag
Workshop Citizens Forests
Online-Vortrag: Engagement für Frieden
Bibel feministisch gelesen: Frauen zur Zeit der Könige
Gottesdienst in gerechter Sprache in Altona
Frauengottesdienst in Nord-Barmbek: Erzengel Raffael
Clowneskes Theater mit Musik
Salon: Aufbäumen gegen die Dürre
Bibeldialog für Frauen
WenDo-2-Tages-Workshop
Gottesdienst: Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen*
Online-Vortrag Pflanzenethik

Bibel feministisch gelesen: Die Hebräische Bibel
Weihnachtssalon mit Widerstandstexten
Frauengottesdienst in Nord-Barmbek: Erzengel Gabriel 
Bibeldialog für Frauen
Gottesdienst in gerechter Sprache in Altona
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Liebe Frauen* und Interessierte! 
In Zeiten des zunehmenden Rechtsrucks in Deutschland und 
anderen Ländern ist es wichtiger denn je, feministische Wer-
te zu verteidigen und für die Rechte von FLINTA* einzutreten! 
Denn rechtspopulistische Gruppen stellen die Grundlagen 
des gesellschaftlichen Zusammenlebens in Frage: Grundle-
gende Menschenrechte, Demokratie und emanzipatorische 
Errungenschaften sind gefährdet. Rechte Ideologien knüpfen 
an stereotype Geschlechterrollen an, wollen Selbstbestim-
mung und Gleichberechtigung einschränken, sind queer- 
und transfeindlich. Zwischen rapide einbrechenden Lebens-
standards, der Klimakatastrophe, Kriegen und Gewalt kann 
das schnell aus dem Blick geraten. So ist es unerlässlich, sich 
dieser Herausforderung bewusst zu sein und aktiv dagegen 
zu kämpfen.

Kirchliche Frauen*arbeit bringt feministische Perspektiven 
in den Diskurs: Widerstand, Wut und Solidarität beschäfti-
gen uns im kommenden Halbjahr. All das sind Beiträge und 
Versuche auf dem Weg zu einer Gesellschaft ohne sexistische 
Unterdrückung, Ausbeutung und Gewalt.

Kelly Thomsen

Bitte zu den Veranstaltungen nach Möglichkeit über die 
Webseite anmelden: www.frauenwerk-hhsh.de

* Frauen, Lesben, intergeschlechtliche, nichtbinäre, trans und agender Personen     
1 offen für alle Geschlechter      2  barrierefrei



Termine nach Absprache
Verantwortliche  Joy Hoppe, Ökumenische Arbeitsstelle Weitblick,  

  Kelly Thomsen
Kontakt   kelly.thomsen@kirchenkreis-hhsh.de

Bin ich rassistisch? Reden über Glauben & Rassismus
Ein Angebot für Kirchengemeinden1

Rassismus wirkt an allen Orten, in allen Köpfen und Struk-
turen – auch in der Kirche. Er benachteiligt, entwürdigt und 
wertet Menschen ab. Biblische Texte, Menschen, Sprache 
und Handlungen transportieren rassistische Bilder.  Wer nicht 
rassistisch sein möchte, muss sich mit Rassismus, seiner Form 
und Wirkweise auseinandersetzen, aktiv werden und in den 
Austausch kommen.

Wir bieten Workshop-Angebote für
• Frauen*gruppen
• Jugendgruppen
• Konfirmand*innengruppen
• Senior*innengruppen
• Kirchengemeinderäte
• Mitarbeitende
• Haupt- und Ehrenamtliche

Modul 1:  Einstiegs-Workshop à 2 Stunden

Modul 2: 1 bis 2 Tage Intensiv-Workshop

Modul 3:  Gemeinsame Gestaltung eines 
 Themengottesdienstes

Die Module sind einzeln buchbar. 
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Mittwoch, 14. August, 18 – 19.30 Uhr
Anregungen und Austausch 
Ort   online 

Einsendeschluss   30. September  
Infos   www.klima-erden.de
Anmeldung, Fotos, Schilder klima@frauenwerk.nordkirche.de, 
   Stichwort: Mach mit!

Vielfalt wächst – Klimabewusstsein erden
MachMit-Projekt1

Das Projekt „Vielfalt wächst“ bringt die Vielfalt von Pflan-
zen und Tieren nahe und stärkt das Bewusstsein für den 
Schutz des Artenreichtums. Hier lernen Menschen genau 
hinzuschauen und nehmen die Vielfalt von Lebewesen und 
Lebensräumen, die Schöpfung Gottes, wahr.
Das MachMit-Projekt ist für alle Interessierten, die Artenschutz 
praktisch umsetzen möchten. Blühende Lebensräume, 
„haufenweise“ Lebensräume aus Holz, Steinen, Laub wie auch 
sandige Lebensräume sind ein Zuhause für viele Tiere und 
Pflanzen und sind im Garten, auf dem Balkon, am Straßen-
rand etc. umsetzbar.

Vielfalt wächst! Mach mit!

• Du willst einen Lebensraum der Artenvielfalt schaffen.
• Du erhältst ein „Vielfalt wächst“-Schild und Anregungen 

zur naturnahen Gestaltung.
• Zeige uns deinen Lebensraum: Sende ein Foto!
• Unter den Einsendungen wird u. a. eine naturnahe Gar-

tenberatung ausgelost.
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Eine Auszeit im Kloster Volkenroda
Sommerliche Klosterreise in die Mitte Deutschlands

Das Kloster Volkenroda liegt bei Mühlhausen in Thüringen. 
Ein einladender Ort der Begegnung zwischen den Konfes-
sionen. Gönnen Sie sich eine Woche für Körper, Seele und 
Geist und schöpfen Sie neue Kraft – an einem Ort, der inspi-
riert und den Alltagsstress vergessen lässt.

Ein Ort, der besonders ist: Durch seine spezielle Architektur 
und Weitläufigkeit schenkt das Kloster Volkenroda Luft zum 
Atmen, Ruhe und Inspiration. Wie die Gemäuer der Geschich-
te auf eine zeitgenössische Gestaltung treffen, so lebt das 
Kloster in einer kraftvollen Symbiose aus Tradition und Mo-
derne. Viel Raum und Programm für Begegnung. Entdecken 
Sie am Ausflugtag die nahegelegene Stadt Mühlhausen mit 
ihrer spannenden Geschichte und Vergangenheit.

Die Gästezimmer des Klosters sind einfach eingerichtet, aber 
jedes Zimmer hat seinen eigenen Charme. Sie laden zu Ruhe, 
Besinnung und Entspannung ein. Genießen Sie es, in den 
wohltuenden und immer gleichen Tagesablauf der klöster-
lichen Gemeinschaft einzutauchen.

Das 1131 von Zisterziensern gegründete Kloster besitzt die 
älteste, noch erhaltene Zisterzienser-Klosterkirche in Deutsch-
land. Heute gestaltet die ökumenische Kommunität der 
Jesus-Bruderschaft das klösterliche Leben.

Sonntag, 18. August, bis Sonntag, 25. August
Kosten   875 Euro
Anmeldung und Infos  www.frauenwerk-nordkirche.de/frauenreisen-hin- 

  und-weg
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Vielfalt der Lebensräume – Moore
Rundgang an der Quelle der Alster und Alsterniederung1

Wo entspringt eigentlich die Alster und was gibt es in den 
eiszeitlich entstandenen Mooren an Flora und Fauna zu 
entdecken? Die Alsterniederung ist ein Lebensraum mit 
speziellen Tieren und Pflanzen, der bedeutsam für den Erhalt 
der Artenvielfalt ist.

Auf einer Wanderung erfahren Sie vieles über die „Alster“ mit 
ihrem Bezug zu Hamburg und die Bedeutung der „Ober-
alsterniederung“ für Klima und Wasserhaushalt.

Die Streckenlänge beträgt 5 bis 6 km. Bitte auf wetteran-
gepasste Kleidung, Insektenschutz und festes Schuhwerk 
achten.

Sonntag, 1. September, 15 – 17 Uhr
Referentin  Barbara Vogel, Biologin
Leitung  Julia Jünemann, Ev. Bildungswerk Kirchenkreis Plön-  

 Segeberg – Frauen, Nachhaltigkeit & Engagement, 
  Dr. Inga Hillig-Stöven, Frauenwerk der Nordkirche, 
  Dr. Michaela Will
Veranstalterin  Frauenwerk der Nordkirche im Rahmen des Projekts 
  „Vielfalt wächst – Klimabewusstsein erden“
Gefördert von Ev.-Luth. Kirche in Norddeutschland, 
  BINGO! Die Umweltlotterie und Norddeutsche Stiftung für  

 Umwelt und Entwicklung (NUE)
Treffpunkt  Eingang zur Alsterquelle an der Informationstafel, 
  Quellenweg, Henstedt-Ulzburg
Anmeldung  bis 25. August unter www.klima-erden.de/aktuelles
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Bibel feministisch gelesen
Online-Gesprächskreis

Aus feministischer Perspektive lesen sich viele biblische Texte 
anders. An jedem Salonabend steht ein Text im Zentrum. 
Ausgehend von einer kurzen Einführung in das jeweilige 
biblische Buch und einem Impuls zum Text werden die bibli-
schen Texte gemeinsam gelesen und diskutiert. Erkenntnisse 
aus feministischer Theologie, Sozialgeschichte und jüdisch-
feministischer Auslegung werden hinzugezogen. Interreligiö-
se, transkulturelle und ökologische Perspektiven weiten den 
Blick.

mittwochs, 19 – 20.30 Uhr

4. September Eine Königin greift ein (Daniel 5)
9. Oktober „Fremde Frauen“ (Esra 10)
6. November Frauen zur Zeit der Könige (Chronikbücher)
4. Dezember Die Hebräische Bibel feministisch gelesen 

Leitung Astrid Faehling, Ev. Frauenwerk Ostholstein, 
 Julia Jünemann, Ev. Bildungswerk Plön-Segeberg – Frauen, 

Nachhaltigkeit & Engagement,
 Dr. Michaela Will
Veranstalterin Ev. Bildungswerk Kirchenkreis Plön-Segeberg
Ort  Zoom-Videokonferenz
Anmeldung  j.juenemann@kirche-ps.de, Tel. 0179 56 62 455
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Tanz mit der Wut
Wut-Workshop

Wie gehe ich mit meiner Wut um? Gibt es eine gerechtfer-
tigte und eine ungerechtfertigte Wut? Sind Wut und Hass 
dasselbe? In diesem Workshop arbeiten wir mit kreativen 
Methoden: Tanz, Malen und Trommeln.
Bitte bequeme Kleidung und einen Malkittel oder ein altes 
Hemd mitbringen.

Jo
y H
op
pe

Samstag, 7. September, 15 – 18 Uhr
Referentinnen  Katja Shivani, Tänzerin, 
 und Kalaivani Ramanathan, Hamburg
Leitung  Pastorin Joy Hoppe, Ökumenische Arbeitsstelle Weitblick, 
 Dr. Michaela Will
Ort  Petruskirche Lokstedt, Winfridweg 22, Lokstedt2

Kosten keine
Anmeldung bis 1. September unter www.frauenwerk-hhsh.de 
 oder bei Sven Heller
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Widerstand
Salon, Lesung und Vortrag 

Kriege und Zerstörung der Lebensgrundlagen kennzeichnen 
die Gegenwart – weltweit stehen Menschen dagegen auf. 
Wie kann ein Widerstand aussehen, der sich nicht hinein-
ziehen lässt in die Spirale von Hass und Gewalt? Was macht 
einen Aktivismus aus, in dessen Praxis Solidarität und Verbun-
denheit entsteht – und Hoffnung auf Frieden? 

Salonabende, dienstags, 19.15 – 21 Uhr
10. September  Die Macht der Gewaltlosigkeit    
 (Judith Butler)
15. Oktober  Aktivismus heißt Verbindung 
 (Sherri Mitchell)
19. November  Aufbäumen gegen die Dürre 
 (Ute Scheub und Stefan Schwarzer)
10. Dezember  Weihnachtssalon mit Widerstandstexten
Ort   Zoom-Videokonferenz, 10. Dezember vor Ort: DENKtRÄUME,  

 Grindelallee 43, Sauerberghof, Haus C, Rotherbaum

Montag, 7. Oktober, 19 – 21 Uhr
Meine Familie und das Erbe der Gewalt in Russland 
Lesung aus dem Buch „Friedas Enkel“ mit Inna Hartwich und der Deutsch-
Russischen Gesellschaft in Hamburg e. V. 
Ort St. Petri Altona, Gemeindesaal, Schmarjestraße 33, Altona 

Dienstag, 5. November, 19 – 20.30 Uhr 
Engagement für Frieden. Feministisch-pazifistische 
Bewegungen im Kalten Krieg und heute
Onlinevortrag mit Dr. Nadezhda Beliakova, Universität Bielefeld 
Ort Zoom-Videokonferenz 

Kontakt   Dr. Michaela Will
Anmeldung   www.frauenwerk-hhsh.de oder bei Sven Heller
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G*tt – jenseits aller Geschlechter
Gottesdienste in gerechter Sprache1

Ist Gott männlich oder weiblich – divers oder jenseits aller 
Geschlechter? In dieser Gottesdienstreihe kommt die Vielfalt 
biblischer Gottesbilder zur Sprache. Es werden neue Formen 
von Liturgie und Predigt praktiziert, die offen für alle Ge-
schlechter sind. Ziel ist, einen Raum für neue Gedanken und 
inspirierende Erfahrungen zu öffnen.

Sonntag, 1. September, 17 Uhr
„Danken befreit“
Gospelmesse mit den „Rainbow Voices“ und Pastorin Idalena Urbach 
Ort: Auferstehungskirche, Tieloh 22, Nord-Barmbek

Sonntag, 22. September, 10 Uhr
Mirjam – Maria – Mutter
Kantorin Maike Ostermann, Prädikant Peter Will, Pastorin Idalena Urbach 
(Gesang) 
und Team
Ort: Auferstehungskirche, Tieloh 22, Nord-Barmbek

Sonntag, 10. November, 10 Uhr
„Seel-ich“
Pastorin Katrin Fischer
Ort: St. Petri Altona, Gemeindesaal, Schmarjestraße 33, Altona

Sonntag, 22. Dezember, 11.15 Uhr
Umgedreht: Hungrige werden satt
Prädikantin Irmgard Busemann
Ort: Pauluskirche Altona, Bei der Pauluskirche 2, Altona Nord

Weitere Termine und Orte auf unserer Webseite.
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Anmeldung: nicht erforderlich
Koordinierung und Begleitung: Nele Bastian, Beauftragte für Geschlechterge-
rechtigkeit der Nordkirche, und Dr. Michaela Will
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  Von Engeln begleitet – die Erzengel
Frauengottesdienste in Nord-Barmbek

In der Mitte der Woche, einmal im Monat, in der Regel am 
zweiten Mittwoch zum Feierabend, sind alle Frauen eingela-
den zum Gottesdienst für Frauen.

Sie können eine gute Stunde 
• zu sich kommen
• zur Ruhe finden
• bei Gott sein
• Frauen begegnen
• aufeinander hören
• miteinander reden

mittwochs, 19 Uhr
11. September 
Erzengel Uriel

2. Oktober
Erzengel Michael

13. November  
Erzengel Raffael

11. Dezember
Erzengel Gabriel 
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Ort   September und Oktober: Auferstehungskirche2, Tieloh 22,
  November und Dezember: Gemeindehaus, Tieloh 26,   

 Nord-Barmbek, Hofsaal2

Leitung   Pastorin Idalena Urbach und Pastorin Sinia Katzmann
Informationen  i.urbach@kirche-nord-barmbek.de, Tel. 040 61 41 34
Anmeldung   nicht erforderlich
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meine – deine – unsere Brille
Der transkulturelle-ökumenische Bibeldialog für Frauen
 
Die Bibel mit einer transkulturellen Brille zu lesen bedeutet, 
sich dem Text mit einem Bewusstsein für die ursprünglichen 
kulturellen Kontexte und die verschiedenen kulturellen 
Hintergründe, aus denen wir kommen, zu nähern. Die An-
wendung eines transkulturellen Ansatzes beim Bibellesen, in 
unserem täglichen Leben oder bei religiösen Praktiken kann 
das Verständnis, die Kommunikation und die Verbindung mit 
Menschen aus anderen Kulturen verbessern.

Was haben die Texte und Geschichten von Frauen in der 
Bibel mit meinem Leben zu tun? Sind sie heute noch aktuell? 
Habe ich selbst Ähnliches erlebt? 

Mit diesen Fragen möchten wir Sie einladen, die verschie-
denen Geschichten von Frauen in der Bibel durch die eigene 
Brille zu lesen. Es gibt nicht nur eine Brille, durch die eine 
(Lebens-) Geschichte gesehen werden kann, sondern jede 
von uns hat ihre eigene Brille, Sehschärfe oder sogar getönte 
Gläser, durch die das Leben betrachtet und erlebt wird. 
Durch die verschiedenen Brillen der Kulturen wird deutlich, 
dass unser kultureller Hintergrund, unsere Herkunft, unser 
Glaube und unsere familiäre Herkunft unseren Blick immer 
beeinträchtigt und in bestimmte Richtungen lenkt. Diesen 
Blick wollen wir schärfen, ändern und gemeinsam erweitern. 
Wir wollen gemeinsam die engen Fassaden durchbrechen 
und im Dialog die biblischen Frauengeschichten zu uns 
sprechen lassen. 

Ab 19. September jeden 3. Donnerstag im Monat, 18 – 20 Uhr
Leitung   Saskia Albers, Delphine Takwi, Frauenwerk der Nordkirche
Ort   Zoom-Videokonferenz
Anmeldung   www.frauenwerk-nordkirche.de/seminare

13
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Where is the love? One planet! One people! 
Let’s come together!  
Interreligiöser Frauenbegegnungstag 

Beim 11. Interreligiösen Frauenbegegnungstag gibt es die 
Gelegenheit, mit Frauen aus anderen Religionen ins Ge-
spräch zu kommen, in kreativen Workshops voneinander zu 
lernen und Spiritualität zu erleben. Thema in diesem Jahr 
ist „Where is the love? One planet! One people! Let’s come 
together!“

Das Interreligiöse Frauennetzwerk Hamburg ist ein lockerer 
Zusammenschluss von Einrichtungen und Einzelpersonen, 
an dem christliche, muslimische, jüdische, Bahá’í-, buddhi-
stische und säkulare Frauen teilnehmen. Über die folgende 
Webseite kann ein Newsletter abonniert werden: 
www.interreligioeses-frauennetzwerk.de.

Samstag, 28. September, 12 – 16 Uhr, Ankommen ab 11.30 Uhr 
Interreligiöser Frauenbegegnungstag
Veranstalterin  Ev.-Luth. Kirchengemeinde Eimsbüttel
Ort   Bei der Christuskirche 2, Eimsbüttel, 
  Eingang: im Innenhof der Kirche
Anmeldung  bis 21. September unter kirchenbuero@ev-ke.de, 
  Tel. 040 39 80 97 800
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Kiebitz und Co.
Vogelbeobachtung in der Wedeler Marsch1

Die Wedeler Marsch hat als Durchzugs-, Rast- und Überwin-
terungsgebiet eine besondere Bedeutung für den ostatlan-
tischen Vogelzug. Jeden Herbst ziehen riesige Vogelschwär-
me über das Land. Über das Jahr kommen in der Wedeler 
Marsch 160 Vogelarten vor. Diese Vielfalt an Vogelarten 
wollen wir gemeinsam mit dem Ornithologen und Leiter 
der NABU Vogelstation Marco Sommerfeld beobachten. Sie 
erhalten einen Ausblick auf seltene Vögel, ohne diese zu 
stören. Tausende Vögel finden Nahrung in den Süßwasser-
watten bei Fährmannssand, Bishorst und dem Mühlenberger 
Loch. Andere überwintern in der Wedeler Marsch. Die Wie-
sen bieten ihnen Schutz und benötigen unseren Schutz. 

Im Rahmen des Projekts „Vielfalt wächst – Klimabewusstsein 
erden“.

Denken Sie an witterungsangepasste Kleidung und, wenn 
vorhanden, ein Fernglas.

Samstag, 5. Oktober, 14 – 16 Uhr
Referent  Marco Sommerfeld, Ornithologe und Leiter der NABU   

 Vogelstation Wedeler Marsch
Leitung  Dr. Inga Hillig-Stöven, Pia Matta, Barbara Vogel, 
  Dr. Michaela Will
Veranstalterin  Ev.-Luth. Frauenwerk Hamburg-West/Südholstein
Gefördert von Bingo! Die Umweltlotterie 
  und Ev.-Luth. Kirche in Norddeutschland 
Unterstützt von Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schulau und 
  Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wedel
Ort  NABU Vogelstation Wedeler Marsch 
  (https://hamburg.nabu.de/natur-und-landschaft/vogel 

 station-wedeler-marsch/06934.html)
Anmeldung  bis 1. Oktober unter www.frauenwerk-hhsh.de oder bei 
  Sven Heller
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WGT von den Cookinseln 
Weltgebetstags-Werkstatt für den Großraum Hamburg
Der Weltgebetstag im März 2025 kommt von den Cookinseln, 
einem Staat im Südpazifik, der mit seinen 15 Inseln über ein 
großes Gebiet verstreut ist.

Unter dem internationalen Titel „I Made You Wonderful“ 
haben die christlichen Frauen von den Cookinseln den Got-
tesdienst 2025 für die Welt vorbereitet.

Im Landesvortrag erfahren wir u. a., wie dort die Auswirkun-
gen des Klimawandels und des Tiefseebergbaus Menschen 
und Natur betreffen.

In der Werkstatt werden die Worte und Ausarbeitungen 
der vorbereitenden Frauen, ihre kreativen Ideen, ihre Musik 
und ihre Gebete und auch kulinarische Köstlichkeiten der 
Cookinseln an die Frau gebracht. Die Gottesdienstordnung 
mit den Frauenbiografien, Bibelworten und Fürbitten wird in 
Gruppen- und Plenumsarbeit gemeinsam erschlossen. Am 
Ende gestalten und feiern wir gemeinsam den Gottesdienst.
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Freitag, 25. Oktober, 15 Uhr, bis Samstag, 26. Oktober, 17 Uhr
Leitung Saskia Albers, Frauenwerk der Nordkirche, 
 Uta Gerstner, Fachstelle Geschlechtergerechtigkeit Hamburg-Ost,  
 Kelly Thomsen
Ort Missionsakademie, Rupertistraße 67, 22609 Hamburg
Veranstalterin Frauenwerk der Nordkirche
Unterstützt von Fachstelle Geschlechtergerechtigkeit Hamburg-Ost, 
 Ev.-Luth. Frauenwerk Hamburg-West/Südholstein
Kosten 80 € inkl. Material
Anmeldung www.frauenwerk-nordkirche.de/buchen/
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 Kreativ sein und Freude am Schreiben erleben 
Schreibtag für Frauen

Ich träume davon dass du sprichst
dass du mich ansiehst
und sprichst
das fast vergessene Wort

Barbara Schirmacher

Eine Auszeit über einen Tag, um in Ruhe den eigenen Gedan-
ken nachzugehen, sie aufs Papier zu bringen, das Geschrie-
bene in wohlwollender Runde vorzulesen und gemeinsam 
wertzuschätzen. „Es ist ein bisschen wie am Feuer früher, 
Geschichten hören, darüber reden, sich dabei wohlfühlen“, so 
eine Teilnehmerin. 

Schreiben in kleiner Gruppe in leichter, entspannter 
Atmosphäre, angeregt durch Texte, Bilder, Schreibspiele.

Ke
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Samstag, 2. November, 10 – 16 Uhr
Leitung   Barbara Schirmacher, Tel. 040 82 74 13 
Unterstützt von Ev.-Luth. Kirchengemeinde Blankenese
Ort   Gemeindehaus Blankenese, Raum „Souterrain“,   

 Mühlenberger Weg 64a, Blankenese
Kosten   30 €
Anmeldung   www.frauenwerk-hhsh.de oder bei Sven Heller
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Pflanz einen Wald!
Workshop mit Citizens Forests1 

Hoffnung wächst, wo wir der Zerstörung etwas entgegen-
setzen. In einem Hands-on-Workshop pflanzen wir nach der 
Miyawaki-Methode einen Miniwald. Diese Wälder locken in 
kurzer Zeit eine Vielzahl von Insekten- und Vogelarten an, 
binden CO2 und fördern einen gesunden Boden. Die Veran-
staltung bietet die Möglichkeit, über einheimische Strauch- 
und Baumsetzlinge zu lernen und aktiv zum Umweltschutz 
beizutragen.

Im Rahmen der Evangelischen Akademietage 2024 „Bleiben 
Sie zuversichtlich ...“.

cit
ize
n-
fo
re
sts
.co
m

Sonntag, 3. November, 12 – 15 Uhr  
Referent Axel Heineck, Citizens Forests e. V.
Leitung Dr. Inga Hillig-Stöven, Projektkoordinatorin „Vielfalt wächst  
 – Klimabewusstsein erden“, Frauenwerk der Nordkirche,  
 Daniel Klandt, Friedhofsleitung Stellingen, 
 Pia Matta, bauwerk KIRCHLICHE IMMOBILIEN, Baupflege und  
 Klimawerkstatt, Dr. Michaela Will 
Veranstalterin  Ev.-Luth. Kirchenkreis Hamburg-West/Südholstein
Gefördert von NUE Hamburg und Ev.-Luth. Kirche in Norddeutschland
Unterstützt von Ev.-Luth. Kirchengemeinde Stellingen
Ort  Friedhof Stellingen, Molkenbuhrstraße 6, Stellingen
Anmeldung  bis 27. Oktober unter www.frauenwerk-hhsh.de oder bei 
  Sven Heller
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Wird des je nochmal besser?
C L O W N E S K E S   T H E A T E R  mit Musik1 

Adele Seibold ist eigentlich ganz unerschrocken. Kühn und 
übermütig stolpert sie durch ihr Leben, ehrenamtlich in der 
Gemeinde engagiert und immer voller Ideen. Aber inzwi-
schen kommen ihr Zweifel. „Wird des je nochmal besser?“, 
fragt sie leicht schwäbelnd vor sich hin, das Publikum und 
die Frau am Klavier. „Potzblitz, aber auch!“ Wenn doch da 
mal jemand wie ein göttlicher Blitz reinfahren könnte und für 
Gerechtigkeit sorgen würde. Zwischen pessimistischen Unter-
gangsstimmungen, kleinen Fluchten, unbegründeten Hoff-
nungen und großen Träumen hin- und hergerissen, muntern 
sich die beiden auf. Glatte Lösungen oder Botschaften gibt 
es in diesem Stück nicht, aber Lebensmut und ansteckende 
Begeisterung!

Freitag, 15. November, 19.30 – 21 Uhr
Künstlerinnen Dr. Gisela Matthiae, Theologin und Clownin (Adele Seibold),  

 Gelnhausen, und Bärbel Fünfsinn, Musikerin und Theologin,  
 Hamburg

Veranstalterin Ev.-Luth. Frauenwerk Hamburg-West/Südholstein 
Unterstützt von Ev.-Luth. Kirchengemeinde Altona-Ost, 
  Frauenwerk der Nordkirche
Ort  Friedenskirche, Otzenstraße 19, Altona
Anmeldung  nicht erforderlich

Uw
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Samstag, 23. November, 10 – 17 Uhr, und
Sonntag, 24. November, 10 – 15 Uhr
Leitung  Anika Ziemba, WenDo-Kollektiv 5 Finger bilden eine Faust
Ort  Haus der Kirche, Max-Zelck-Straße 1, Niendorf2
Kosten  100 €, Ermäßigung möglich
Anmeldung  bis 10. November unter www.frauenwerk-hhsh.de oder bei 
  Sven Heller

Selbstbehauptung und Selbstverteidigung
WenDo-Workshop2

Kennst du das?
Du vermeidest es, draußen im Dunkeln alleine zu sein?
Deine Chefin fällt dir immerzu ins Wort?
Dein Expartner steht weiterhin ständig vor deiner Tür?
Dein Partner hört nicht auf dein „Nein“?
Dein Onkel kommentiert deinen Körper?

Frauen und Mädchen erleben jeden Tag Grenzüberschrei-
tungen.

In einem WenDo-Kurs kannst du ausprobieren und lernen, 
stärker zu werden, „Nein“ zu sagen, zu fühlen, was du möch-
test und was nicht. Das hilft dir in deinem Alltag, dich selbst 
zu behaupten.

WenDo ist für jede Frau.
Egal, ob du sportlich bist oder nicht.
Egal, wo du herkommst.
Egal, ob du eine trans oder cis Frau bist.
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Montag, 25. November, 19 Uhr (Ankommen ab 18.30 Uhr)
Ort  Dreieinigkeitskirche, St. Georgs Kirchhof 19, St. Georg

Save the Date!
Gottesdienst anlässlich des Internationalen Tags gegen 
Gewalt an Frauen*

Genauere Infos folgen und werden u. a. auf der Webseite 
trotz-allem-gottesdienst.de veröffentlicht.

UN
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Pflanzenethik aus ökofeministisch-theologischer 
Perspektive
Online-Vortrag1

In den letzten anderthalb Jahrzehnten hat sich das Interesse 
an Pflanzen deutlich verstärkt. Neue biologische Studien 
belegen, dass Pflanzen intelligente, kommunizierende und 
empfindliche Lebewesen sind. Aufgrund der ökologischen 
Krise und des neuen Wissens über ihre Eigenschaften ist 
es notwendig, die ethische Beziehung zu diesen radikal 
anderen Wesen zu untersuchen. Dieser Vortrag wird die 
Instrumente und Möglichkeiten erkunden, die eine ökofemi-
nistische Ethik und Theologie dafür bieten.

Im Rahmen des Projekts „Vielfalt wächst – Klimabewusstsein 
erden“.

Dr
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Dienstag, 26. November, 19 – 20.30 Uhr
Referentin  Dr. Kinga Szücs, Lutheran Theological University Budapest
Leitung  Astrid Faehling, Dr. Inga Hillig-Stöven, Julia Jünemann, 
  Dr. Michaela Will
Veranstalterin  Frauenwerk der Nordkirche
Gefördert von NUE Hamburg und Ev.-Luth. Kirche in Norddeutschland
Unterstützt von Ev. Frauenwerk Ostholstein, Ev. Bildungswerk Kirchenkreis  

 Plön-Segeberg – Frauen, Nachhaltigkeit & Engagement und  
 Ev.-Luth. Frauenwerk Hamburg-West/Südholstein

Ort  Zoom-Videokonferenz
Anmeldung  www.klima-erden.de/aktuelles/
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Gruppen & Netzwerke

Gern kommen wir mit einem Vortrag oder Workshop in Ihre Gemeinde oder 
Einrichtung. Themenvorschläge finden Sie auf unserer Webseite.

8. März Streikbündnis Hamburg
Vernetzt mit feministischen Bewegungen weltweit werden
in diesem Bündnis Aktionen zum feministischen Kampftag
vorbereitet.
Infos  www.fstreikhamburg.org

Bündnis für sexuelle Selbstbestimmung Hamburg
Das Bündnis setzt sich gegen die Kriminalisierung und Äch-
tung von Schwangerschaftsabbrüchen sowie für das Recht 
auf eine selbstbestimmte Sexualität ein.
Infos  www.sexuelle-selbstbestimmung.de

CCC Hamburg
Die Regionalgruppe der Kampagne für Saubere Kleidung
engagiert sich für fair hergestellte Mode und Menschenrech-
te in der textilen Lieferkette.
Infos  www.saubere-kleidung.de

Frauen in Schwarz Hamburg
Mahnwache für Gerechtigkeit und Frieden 
Termine jeden 1. Mittwoch im Monat 
Ort Ida-Ehre-Platz/Mönckebergstraße, Innenstadt
Kontakt  Antje Holst, hoelliholst@alice.de

Interreligiöses Frauennetzwerk Hamburg
Ein Netzwerk von Frauen, die über die Grenzen von Kulturen 
und Religionen hinweg im Dialog miteinander sind.
Infos www.interreligioeses-frauennetzwerk.de 

Landesfrauenrat Hamburg e. V.
Infos  www.landesfrauenrat-hamburg.de

LuK Hamburg 
Ökumenische Arbeitsgemeinschaft Lesben und Kirche
Mit kirchlichen Themen verbunden und frauenliebend bzw. 
lesbisch? Nehmen Sie gerne Kontakt auf.
Termine  jeden 2. und 4. Montag im Monat
Ort Ev. Familienbildung, Loogeplatz 14 – 16, Eppendorf 
Kontakt hamburg@lesben-und-kirche.de

„Die Djembinen“
Trommelgruppe
Termine  freitags, 6.9., 13.9., 11.10., 29.11., 6.12.2024, 19 – 22 Uhr
Ort Katharina-von-Bora-Haus, Bahnhofstraße 16, Pinneberg2

Kontakt Karen Stüben, drums@women-at-work.org

http://www.fstreikhamburg.org
http://www.sexuelle-selbstbestimmung.de
http://www.saubere-kleidung.de
mailto:hoelliholst%40alice.de?subject=
http://www.interreligioeses-frauennetzwerk.de
http://www.landesfrauenrat-hamburg.de
mailto:hamburg%40lesben-und-kirche.de?subject=
mailto:drums%40women-at-work.org?subject=
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Tel. 040 558 220-217 (Di 10 – 12 Uhr, Do 13 – 15 Uhr) 
frauenwerk@kirchenkreis-hhsh.de

Kelly Thomsen 
Tel. 040 558 220-213                                                                                                    
kelly.thomsen@kirchenkreis-hhsh.de

Pastorin Dr. Michaela Will 
Tel. 040 558 220-212
michaela.will@kirchenkreis-hhsh.de

www.frauenwerk-hhsh.de 
www.facebook.com/frauenwerk.hamburg.west
Instagram: #machtwiderstandbunt

Gestaltung: Saskia Siewert 
Druck: www.dieumweltdruckerei.de
Auflage: 3.500 Stück

Falls Sie den Teilnahmebeitrag nicht aufbringen können, setzen Sie sich bitte mit 
uns in Verbindung.

mailto:frauenwerk%40kirchenkreis-hhsh.de?subject=
mailto:kelly.thomsen%40kirchenkreis-hhsh.de%20?subject=
mailto:michaela.will%40kirchenkreis-hhsh.de%20?subject=
https://www.facebook.com/frauenwerk.hamburg.west

